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A.) Bankettstabilisierung,  System Ribbert 
 

 

Das Bankettstabilisierungssystem Ribbert: unüberwindbares Hindernis, Trennung von 
Vegetations- und Schotterbereich. Ganz schlecht für Reptilien. 
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Das System Ribbert ist aus Sicht des Reptilienschutzes höchst problematisch und sollte 
nicht eingesetzt werden! 
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B.) Bankettstabilisierung, System Rüglei Standard und reptilienoptimiert 

 

Standardversion des Systems Rüglei. Die Maschenweite des Drahtgitters ist für Reptilien 
zu fein, ebenso die Hinterfüllung aus Bahnschotter! 
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System Rüglei modifiziert für Reptilien. Die grössere Maschenweite und die Hinterfüllung 
mit Schroppen oder Bruchsteinen ist eine echte Chance für Reptilien und sollte 
standardmässig eingesetzt werden! 
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System Rüglei reptilienoptimiert. 
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C.) Bankettstabilisierung, Einsatz von Steinkörben. 
 

Es ginge noch besser: reptilienfreundliche Gehwegstabilisierung mit Steinkörben, gefüllt 
mit idealen Bruchsteinen; Lebensraum von sechs Reptilienarten. 
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D.) Kleintierdurchlässe, funktionierende Beispiele für Reptilien 
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